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(&Y )/{\@( LQ2 @il man bif dato in Teutfdland fo tweniq in
(\?‘\ \.\\‘%\ ) po!i:ifcben ol in Religions - Sadyen c%ne
N &ﬁ \\(\@[ (@) Rom. Inquilition gehabe, fo ift curiofen Ge-
@i’__;f‘. p

e
' N mithern nod nie ve:boten gesoefen,iiber ein-
und andere fidh exdugende merdroidigeBe-
gebenheiten fhre unvorgreiffliche@Sedanden
= =" Dem Publico mitgutheilen, und dadurd sur
grimdiinteefudung derfelbenAnlaf su geben.E8ift aud) dicfes
ein fo unfdyuldigesunverfanglides und gemeinnugiges Unter
sehmen daf es nicmanden sutvider feyn Fan,alg demjenigen,dem
eg nichtsutadglic su feyn ditnder,dag dieWarbeit ansLidyt Foriie:
Aus diefer bifherigen Frenheit nun find audy Abex der mit
dem Stiffc Naumburg fidy sugetragenen beFandten BVerdnde-
rung ein und andere Fleine Sdyvifiten ju Regendpurg beFande
geworden. Wovender Erite, diffeitigen Wifjen nady, gewefen,
unter dem Titul: ,,Griinde und Ubrfadyen weldye das aller-,
hodbite Oberhaupt und alle Glieder ves . Rom. Reidys, in-,
fonderheit die Rom. Cathoiifcye haben, angeigenem wabren,,
mtereffe nidht su gugeben, nodydareingu willigen, daf esmit,,.
denen Geiftlidyen Gitern und Stifftern nabmentlicy mit,,
Naumbyrg, in einen andern Standt Fomme, alg die,
Reichs-Grund-Gefdge vermogen, und wohl hergebradyt ift. ,,
Dicfe haben nyniweinem andecn, unterdem Ticul: ,,Unvor:
greiffiidye Gedanden tber die unld naft unterm Titul, Grund-,
und Uhrfachen 1. ang Lidyt aeFommene Sdyrifftac,,, wider:
feqt werben follen, davinnen der Auror fich glemlidy empfind-
fich begeiget, Dag dev Eritere {ich untevftehe, als e privatus
a8 Inflr. Pacis ju interpretirenl, und von hoher Herrn Juribus
guurtheifen. , = '

Davauf find tvieder einige  Unparthepifde confidera-
tiones 1iber Diefe unvorgreifflide Gedanden . ang Lidye ges
Fommen, Deven Aucor jii erfennen giebt, Wieihm deudyte, dag
per Berfaffer der unvorgreiflidyen Gedanden, den Gatum.
contreverfie Bidyt ved)t formivet , und vieles eingemiihec habe,
fo e Sachen Erlduterung n’ub&, fondern nur ju deven meh:

2 ~ Ckeren




RHG 4 ; >
ereh Bevvitvuing dicne : Lnd dahero in FurgenSragenan den
Tagaclegt, wasfetner Wiepaung nad bey dicler Sade u un-
tevfudyen, und gu entfderden ware. § 2

Dicfes hat den Verfaffer berunvorgreifilidhen Gedanden
dergeftalt irritivet, Das ex dagegen die fo genannte ,,abgenodhtigte
Anmerdungen,, 1. gefchrieben, und wie die erfte unvorgreiff:
lidye Gedanden an alle Regensburgifdhe Gefandten auf dec
Woft qgefdyicket, darinnen er manpifefto indicio’ male caufe fpi-
rituvere papali Auf cine grobe uid unter gefdeiden und befdyei-
denen Gemuthern ungewohnlidye Areh wieder den Autorem
der unparthepifdhen confiderationen, wie man u°fagen pﬂ%n
Seuer und §lammen gefvenet, und nebft allerhand barten ¢
drohungen die vorgelegte Sragen ju beantyworten und 3u je-:
Derlegen vermeinet, audyvon feinen ,.unvorgreiffliden Gedan
den nidye wenig prakens madher, als wann diefelbe unwieder-
Iaglidy todren. '

., Gleich wieihmaber wegen deslestern in einen ,,Sdyrei-
»ben an einen Konigl.. Pobln. und Shur - Sadfifden Mi-
yniftrum o1, Lucio Scipione J. U. D. 34 Reip3ig,, .. dag Ge-
gentbeil geseigetyworden. — Alfohabe idy immer gehoffet, der
Auctor der unparthepifden confiderationcn toirde thin audy
feine geporige Abfertigung gebens Dictweil aber foldhes bisher
niche erfolget ift , vielleidht weil cr glauber, daf demt Publico
mit Jandevepen nidstaedienet , die Walrheit aber allen Ber-
fkandigen fihon genug vorgeleget fepe;  Und dannindeffen mic
bey inventur der Berlaffenfhafft eines jinatt-verttorbenen Ges
Aebrten Tannes ein ,,Bedenden veg Ehur - Sddyfifthen ge
2Deimbden Rahts, Collegii an Shurfiet Sohann Seorg I
wivegeniver 3. BiBthiimer, Neiffen, Prerfevuvg und Rau:
burg ac. 3uhanden geFoimmmen s So hoffe idy diefer illufire-
eontrovers eill neued Lidht angufteden, wann id) diefes Ve:-
denden, worinn dic immediatdt befagter Stiffter aufs aller:
Deutlidyfie agnofciret und betwehret vwird, durd) den Drud ge-
memmadse, vorber aber aud) ju einiger mehrern Celauterung
Der Unparthepifthen confiderationen mit yoenigen anfithre,
Wag die cigentlidye incention dg8 Autoris gewelen feynn mag:
und



utd feenady die queltiones in pofitiones Yerivandele, denn aber
Das Urtheil allen unpacihepifhen redlichen Gemitthern uber
lage, ob Diefelbe, wie der 2Wunereler vermeinet, fophiftifdy, uns
l‘lbﬂ)fg, ﬁbcrﬂizéi‘g unb absque judicio gi;fﬂf}‘szét} gel)f{s,‘{')en fet)n}
ober aber judem abgeziciten Jwed bundigerIWetfe fabhren,
; Solchemnady ift dans dig Intention Deg Autoris Det UNYAL>
theyifchen confliderationen, bey denen vorgelegten Sragen gemwe:
fenn, DenLefer dabin ju fithren, dager feibit exfennen folle, e
fene Dasd Refervatum Ecclefiafticum nidyt alicit vou immediatis ﬁ)t}’
bern aud) von mediatis beneficiis ju vevfiehen, mithin nidyt noz
thig,tegen der fesigen Berdanderung desStiffts Naumburg,fich
indenStreit eingulafion, obdaffelbe mittel-ober unmittelbahe
g'ug, ?_unb was dag hobe Chur-Hauf Sacdhion filr Jura darauf
W0e L - : :
© - Diefe mechode iff nicht unbeFandt, und ift audy gav natire
iy und nuglid), von Dem Autore det confiderationety aber darumy
vermuthlidy ertoehletwerdem,dag ev fo vielineht et character gi-
ned Lubarthepiehen behaupte, und niemanden in feinem U=
thetbvorgreiffe, fondern foldhed eiem feden wberlafie, aud o viel
mehr den BorvoarfFocemeite, ob hatte ex fich uncerffanden von
groffevHerven Geredstfounen efwas u entftheiden. -
Weldye modelicund Befdeidentyeit bey allen verninfti-
genund ehrlicbenden Gemuthern vielmehr approbation finden
wied, als Daf ffe foite getadelt werden. - Durunfer erhikrer
Anmmcrcler hat fie nidyt vertragen Ednnen, hatdurd foine biffig-
te Edyeib-Avs feiner  vermeinten Widerlequng den beftenin-
grefs sirgeben-verhoffet : Wozu ev nicht verfallen fepnviirde,
WeRiTer eEwas realesdagegen vorzubringen gewudt hatte.
~UBan willibhm demnach folcben feinen Gifft uberlaffen,
URd ol tinipastionirten Lefer Div aus denen qualijonibus fid) vou
felbfi crgebenDe pofitiones Hunmehe vorfegen. ;
1) Der Religions-Friede ift in omnibus fuis capieibus durd
ven I efkpbalifden beftdtiact, fotoeit er nicht durd diefen gedns
oevtiff. Vid LP.W, Art.V. 6.1 \ ;
) Kraft deffelben Religions-Friedens gebet Das Referva-

tur Ecclefiafticum. lfe Geiftl. ‘)&erfonen,uﬁb alle Geiftl, Beﬁn¢;‘
Cla
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ficiagit, ohne Unter(ded, o fie mediat odet immediac fepn.
_ Die Worte des Religions-Friede lauten folgender gefralt :
R.I.deanno1555.6. Lndnaddem . 18.  ,,Wo ein Evibi-
fdhoff, Bifthoff, Praclat, oder cin anderer Gyiftl. Standes,,
vonunferer alten Religion abrreten witede, dagderfelbe feim,,
Gepbifthumb, Bigthumb, Prelacur yndandere beneficia 2.,
algbald ohne einige Widervede und BVergug verlaffe e,

Es1ft nicdht die Frage: Ob die Evangelifdyen den NReli-
giong-Srieden indiefem Verftande gehalten, oderdagegenilyre
mediat &fiffter Dennody reformiret haben? fondern yas der
eigentlihe Sinnund vidytige Mepnung det Reichs-Sagung fey.

‘/!539’ ) Diefe Bevordhung des Religions-Feiedens, ift durdy
den Weftohalifdyen nicdht geandert. o
- 4) Biclmehr find die felbft eigene Worte derjeiben in die-
fem voicDerholet, aud) crveitert, gefchweige dann dag fic enger
eingefhrendet feyn folten.  Vid, Are. V6. Siigitur&e.  Si
igitur Catholicus Archiepiscopus, Epifcopus, Przlatus, aut A, C.ad-
dicus in Archiepiscopum,, Epifcopum, Przlatum ele@us vel poftu-
latus aut una cum Capitularibus feu {ingulis feu univerfis autetiam alii
Ecclefiaftici religionem in pofterum mutarint, excidant illi ftatim
fuo jure, Capitnloque aut cui id de jure competit, integrum (it,aliam
per NB. perfonam religioni , ad quam beneficium iftud vigore hujus
transactionis pertinet, addictam eligere aut poftulare. :

5) Diefe Sonnenflare Wigderhohlung diefer Verorde
nung Fangegen dic ansdeidlidien general Wovte: anzeriam alii
Ecclefiaftics : Dadprd) nicht eingefbrendet, und allein von denen
gangimmediac Stifftern verftanden swerden, weil indem vor:
bergehenden und folgenden  §6. von den bonis immediatis ggs
hanvelt wird, | : |

6) 1Beil Dag argumentum ab ordine feriptionis gegen den Fla-
ren Budyftaben nidye fratt finden, und infonderheir mutationem

prioris legis nigyt bevoeifen fan 5 :
) %udy mehrmablengefhichet,Dag man eineBVerordnung an -
einem Ort fefe, 1wo fie principaliter fid)t Hingehovet, yoie hier Die

@rijbifd)éﬁg Bifdyoffe, 1, anich sugleid) propeer connexitatem ca?'r
: A =
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fie mit anfithre, wad feniten agd)dcr Eehyul accuratezza (igetit-
Tich Daher it gehdres;beworab went bey din fubjectis ¢in geimci:
neé pradicatum beygeleget wird, wie bice abermalien gefyeben.
3) Diefer Stitn des L. L. DA uehmltdy nidyt alicin div geitt:

Tidhe immediat fondern aud) mediat- Perfonen, uid Beneficien

unter dem Refervato Ecclefaftico begriffett feyn, ift noch Elarer
Daraus ju cefennen, (2)daf cin bloffer Canonicus 3. €. ju Osna-
brug, eing perfonamediata, Und fettie Prabende gtd) mediat it
(NE.idy fage eine Canonicat Prebende, nidht das gante Bigthum:)
g) Sngleidyenaudy (b) dag ein Canonicus 3u Halberfradt, ei:
fie mediat-Qerfon unbd eine Prabende ¢in mediat beneficium ift.
10) 1nd gleichroohlwenn ein Catholifdher Cancnicus 3 Os-
nabrug Goangelifd wiiede,derfelbe ftin Canonicat fobatd verkiehs
venui cinandererCathol.an feineStelle gevvehlet weden e,
11) Yudy mit denen Catholtfhen Canonicis gu Hatberftade
¢ben die Beyoandnifhat. Vid.LP, W. Art. V.§.23.
12)LInD der Konig ineeuffen,al Dominus Terricorit eitien o+
der mebeere abtretendeCanonicosbey ihrenPrabendent nidyt febit:
fien, oder wenn fie felbft reGignirten, foldye Coangelifdyen geben,
'13) n‘od) audy dic @afi)ﬁllfd)t Canonicatus gar vexting\uiren
undifee redicusund andere jura an fich sichen fomte s ,

14) Lnddann mit den Eoangelifyen Canonicacett, 3u sny:
brigund Halberttadt eseben {0 1ie mit denen @atholifdyenge-
halten yoerden mug;

15) Dicfes alles aber vi & confequentia Refervati Eccleffaftici
alfo veord net ift,und gefdehen mug. _

“16)Dabero dann foldyem ju fernerer Folge audy cinCanonicus 3
Faumbiteg wenn crSatholifdy wiirde,feinCanonicac verliehren,
und ein andever@vangel.an feineStelle genotien werden miifte,

‘T7)Und einCathol.Churfurft ;uSaden cinendaumb.Cano-
sicur der€atholifd) worder,bey feinemCanonicat nidyt fdnigen,
18)0ch all¢ Canonicate gar aufheben wnd an fidy siehen Far.
15)Boraus fichdantt Flar andert Tagleget,dagdie diftin&tion
inter bona mediata & immediata auf di¢_quaftion nidjt applica-
on?/cetn beybe unacademquenatura feyi, quoad Refervatum
llm.- 5 >
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20) TN twird nienanddugnen, daf cin Bifthum mit feis
nen Cinfunften us Redyten in Ecclefiafticis & Politicis, eit geift:
lidh beneficium und Gut fey. :

2 )Und mug alfosvas von andern %’i\'ﬁ.beneﬁdis in genere Yot
orduet ift) noch viclmehr vondenen Bifthimern Plap greiffen.
- _22)©olchemnad) muffen einem jeglichen Theil vou beyden

- Religionen die Bifihumer fo ol als alle andere @eiftl. Gitter
indemStande verbleiben, soorinnen evfieden 1.1an. 1624. w1y k=
Lich befeqfen, fte mdgen immediat (2) 0der mediat (b) fepn..

23) Lndalfomuf audh das gatike Stifft Naumburg denen

Cvangelifhen verbleiben eodem prorfus ftatn quofuit A, 1624. ¢8
fey nun mediar pder immediat. :

24) Nunaber Fan mit cinigen Schein der Warheit nidyt ge-
fagetwerden, Daf ¢8 in codem ftacu bicibe, toenn ihm fein Haupt,
der Bifhoff, oder Adminiftracor genomimen, und alledeffelben
reditus Wid jurain ecclefiafticis & civilibus, Y1 einem @atbolifcbcn
genofien und exercirgt werden,

- 25) Beiln audh cin Churfiirfi von Sadfen nidst ein einiges
Canonicat 3t Faumburg falvo I P. fupprimiren, odet an fich 3ie:
Hen, oder etnem Catholifthen geben Fan), fo Fan man nody
vielweniger fagen, 0aB cr fplches mit dem Haupt des gangen
Stiffts thunmoge. ‘ \

26) Undweil cin blofjer Canenicus it Naumburg der Ca:
tholifh wird, feine Prabende verliehret, viRefervati Ecclefiattici
(a.) fo Fan manmit einigen Grunde nide fagen, Dag des legtcen
Herrn Adminiftraroris Ourdyl. durdy dem Libergangsu der Sq-
tholifthen Religion zicht, aueyvi 1. P. Refervati & Ecclefiaftici, foi-
Dern nur vipacti (pecialis des Bifthumbe verluftigt rwerden.

27) Wenn er aber viL.P. weiter nehymlich Catholifth yoorden,

oft beneficiumEcclefiafticum verlofyren, foFan einCatholifdher

Churfurt ven Sadyfen foldyes nullo jure an fidy gichen, und def

fen beg Heren Adminiftraroris Stelle vertréten. o 13)Oenn

(2) Vid. Art, V. §.14. 20. 33, LP.VV., . 3

(b) Vid. Art. V. §, 25, ibi :* Vnicum folumgque hujus transa@ionis, reffitutionis obfervantiz-
que futurz fundamentum it die prima Jan. 1624. habita pofleflio, & §. 33 ibi: annihilaris
omnibus Anni 1624 obfervantiz &c, utpotequz inftar regulz obtineat,contrariis latis fen-
sentiis.& §. 26.ibi : in quibuscunque fundationibus Ecclefiis collegiatis &c. §. g1, ibi: hoc

sanwen ion obftants StacuumCasholisorum &¢, (c) Pofit, 16,17,18, (&) Pofic, 15-16.
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28) Denn wennein Catbolifdyer Churfireft fub prarextu
per Randes HDofeit ein fo anfehnlidyes Evangelifdyes beneficium
Ecclefiafticum fupprimirest 41D an fidy aichen Fan, _fO find aud;
alle Evangelifdye Landesherren befuat,alle Catholifdye Beiftli:
cheBeneficia unfer ibrec Hobeit auffsubheben,und an fidysu giehen.

20) Lnd wenn ein Catholifher Churfirst su Sadyjen ein
Goangel. Bifthum, ddg aliegeit{ciner elgenen Adminiftrato -
rem getoehlet, ceblidy an fich nebmen und bebalten Fan, fo Fan
audy cin GoangelHers ein Satholifhes Bigthumb fur fich und
feine Grben bepalten. Ubrfadyen: werden fidy leicht allegiren
faffen, Ddiceben foghltigfentiverden, yoenn fienur miteben fol-
dyer Macytbehauptet ywerden Fonnen. 5

30) Soldyergeftalt aber mifte 0a8 Refervatim Ecclefiafti-
cum {0 WOl refpedu Der Catholifthen algder Coangelifdyen,
gan ibern hauffen gehen. :

Dicfes find nun die in denen Unparthepifhen conr
derationen VOrgelegte Fragen, in politive &Sdge vertoandelt.Lnd
toill idy cingsjeden verniniftigen ultpreoccupirten Mannes L=
theil geen uberlaffen; obein einiger davunter dee uberfhifig wits
ve; Det nichtsadrem thdte, und der mbtbindig fchioffe. Oann
i) arrogire mir, Feinen Spiritum infallibilitatis, fomdern bin bereit,
die Wabrheit, wenn fie gleid) meiner Mepnung guivider s
ve, willig angunehmen, yoenn fie nue mit redytfhafienen @rin:
dengegeigetwoird.  Habeaudy bey diefer Schriffe Feinen an:
dern Iuved gehabt, als Anlag gu geben, daf die Wavheit vecht
unterfudyet und ans idye gebradyt weede.

b aber unfer Annicrcer foldyes mitBeftande aethan,
und etsvas Gefdyeides gegen die obige Sdge vorgebradyt habe,
Das Fan ein jedehun leidyt felbft unterfudben, und willidy nie-
manden darunter vorgeeifien, fondern nunimehrodem geneig:
ton Leferdas verforodyene Dedenclen communicicen, augivel-
dyem derfelbe erfennen wird, was man vormabis am Shur:
Sadyfifdyen Hofe davon fiir principiagefithrethabe, undivas
‘ondet ignoranf oder impudenf§ bes@!nmercfers subaltenfene,
Der Diefes alles getroyt gelaugnet,und dasgerade Widerfpiel un-

- Bedenden
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© D Chur Sadfifden
Geleimbten Rahts COLLEGII
U Dregden ’

. An Ehur-FivfF . »
Sobann ﬁéorgben Srften
3 @rw%ifcbeégfibﬁmer

Meiffers, Dierfeburg und Naumburg
Halber geftellet,

I, &6tird gefeaget :

B N.N.unverlest Shrer Chre und Sewiffens,
audy ungeadhter der Capitulation, anf weld;e
Y 2100 1609. 11 und 16. von denen Stifftern if
P poftulitt werden, cine Deftandige difpofition
binteribr laffenfbune, Frafft weldyer befagte
3. Stiffrer folfen (1) denen Erblanden incor-
\ poritf, (2) Yor erblid) gehalten, (3) denen Erb-
: londen gleich in Sehen genommen, (4) auf
Reichstagen vertreten, (5) die Reidys-und andre Auflagendar:
aufgeleget , (6) ohne Poftulation auf die Erben gebradt, (7)
unterdie Erben mannlicyes Gefeledsts vertheiler, (8) Leibge-
dingedavauf verordnet, (o) Fhritlide MNit-CGrbendavon abge:
funden, und (10) allenthalben wie mit denenEro-Landen, bif ju
endlicher Bergleihung der Religion, damit gebdhret werden?
Daraufroird mit Jein geantiortet, daf foldpe difpofition
weder exlanbet, nodhsu Redhte Frafftia fone. -

1) MNicht
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1) Micht eclaube, weil fie (aufit wieder den Elaren Vudyfra-
Betr Der Capitulation; dann N,N. bey ihren Burdenund wal:-
von Worten jugefaget, dag fiediefe Stiffter nicht evblich ma-
dyen, auch nidyt geffatten wollen, 0af es aufihren Todesfall o-
der ceffion vom Stiffte Shre Erbenund Nadfommen fite-
nebmen, fondecn das Capitul bey feinet frenpen Wabl laffen und
fdytisen follen, ueeft in litera §. initialis, erftlich geloben & §.
fin. 1ing bey Diefer Poftulation &c. item: D4 fidhs audy nady
dem Willen GOtees yuragen wirde, item §. Geveden und ge-
fobenaudye,  LWeilfid) nun eines fremden Gubts verseiben
iyt allein eclaube, fondern audy loblicy und billig ift, fo fan
Diefer refpective gethaner Verzidht nidyt surwider gelebet wer-
den, obsgleich mit Schaden gefchehen mitite; Gleidytvie folua
und Saulthren contrad mit Denet Gibeonitettt, auchmit ihrem
und des Landes Schaden, JoLg.v,2. Samuelar. hielten, und ba
Sauldawider thate, fein ganses Gefdyledht auggerottet wurde.
iyt Frafftig it aud) foldye difpofition, el fie crftiids
{aufft voider den Flaven Budiftaben des Inftrumenti Pacis Wefk-
phalice Art, V.§.24.  Dig Poftulirte und erivebite aber x.
2) Weil niemand difponiren Fan von fremdenGubte,
3) Qumahl wider gethane Berzicht und Jufage,aud
2)IBider ausdrudlidy jugefagte Ubernehmung derSda-
den, Roften und Ungemad)s, fodiefer Capitulation alber denen
Stifftern ettoa jurvadyfen modyte, Capit, Naumb. §. und bey die-
for Capitulation &c.  Derowwegen und wann
5) aleich aufgewvendete Kriegs-Koften pratendiret, und li-
quidiret ywerden Fonten, dannodydererfelbenWiederforderung
n‘mé denen befagten Stifftern man fhon renunciiret hat ; Wann
aud
6) gleidh nicht renunciiret todve, davaus Feine BVefugnuf
folgte, Dic Stiffter ju fapprimiren und extinguiren, und ihren
‘Stand gar ausgautilgen und aufgubeben, fondern nurder Ane
forud an theilg reditus develbigen, oder an deffen ftate ein newes
Juspatronatus erfolgen Fonte, infonderheit werl :
=) Die aufgerwendete Kriegs-Koften nidt von denen tibet:
B2 jogenen
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sogencn und folii-fen , fondern von Feinben und Beegervalfic
geen RNedhes wegenavicder qufordesn. arg-l, Properandum .
-§.6. C.de Judiciis , -Gretinsde Jure B, & P. lib.3. c.13. §-3. odey
oanmia . , | :

. 8) bie fpoliirten die Koffen pro rata crftatten muifien,
weil man fid) an den Beleidigern nidyt erbolen Ean, muffe
dodh vothero liquidivet, unbdie pordon inngetheilet, audy, was

man daraufempfangen, angerechnet , der Reft fodanunprora- -

ea guforderfEder Bifdoflichen Taffel, der Landfchafft-Guther,
Denen gefambten Stiffts Lnterthanen und danh pro rata aller
Przbenden Einfinffreugecheitet voerden,  Vid. Laymann. de-
fensjufep.282.  Wann Fat : —

- 9) audygleich ein Theildever CinFommmen aufeine Jeit»
lang fequeftricet und incuftodiam genommen wiirde, Fan dars
wtber Der Geiftlide Stamd und das Stifft nicht ausgetilget wer-
dens WVermoge Elarer Rechyte, cap. hoc confukiffimoll, derebus.
‘ecclefiaflicisnon alienandis {t6to;. Fnfonderheit will,

. 10) Das HaufN. vermoge des Erb-Scyug-Briefis denen
Ctifitern alg Stifftern dte BVertheidigung und Crhaltung
fibuldigiff. G fi Imperator 96, Diftinét. junct. cap. hoc con-
fultiffino.. : Sin : : ; ;

~ 11) Weil . N. .anders difponiret hat , vermage Denen
Reverfalich von I3ten Maji 1627. dag die Eunfftiae Poftulandi
HerrenSohnedievorige Capie., darinnfolde Berpicht undre-
fpective Qufage enthaltenift, juvor volizichenund anderer ge-
fhalEnidt admitcivet toerden folltern. <

12, Dasnody mehrift, hat NN nady dem Kriegeanne
1653. feinebeyden Herven Sohnen, aléRinftige Poftulandes,
mit der condition in die Stiffter Merfeburg und RNaumburg
Jaffen introducizen , vetmpgde Incrodudtions-Recefleg die 4, O-
«&obris 1653 dag. die Fimfftige Poltulationes follew unteefdyvie-
ben, wndin vorigem Stand gelaffernioerden; item: Daf NN,
«alle Superiorirdt im Stifft durdy die Poftulation: erlanget ha
be, davon audy bif jum Sodesfall nidyts cedice, fondeen nuy
die fructus mwnd jusisdicion Denen Poftulandis ﬁb'erggbg' €.

: ; . eroe
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Derowegen wied ¢ foldy: gethane Befdntnis und Jufuge auti-
mehro bflcme yoieduiye dupoficion phitig fepn Fan. Dai
Wicwo :

o ?2@& CapitulaDemn Houfe N. suunterthinigfter Dand-
pavkeit fir geleifteten Sdyus , undbiher aufaerwendete Hnfos
ften sugefaget - Enffriggegen usaniwoviung gewiffer Rever--
falien, fichguverpflichicn, und weehindlid) i madyert, dagfic
Finftig aus bem Haufe N. eine gewiffe Perfon, undfolange
derer Perforenmannlide Qinte ywdabret, aus verfelben ek
Bifchoffrwehlen wollen, audy da dicfelbige gav abgicnge, b
ne aug: derm keQgesn Shue-Haufe N3 So fonnen dod die
Stiffter darumnicht ju denen GEtblanden gefiblagen, nod i
Diefetbige convertiret und endlidy, yoani dic gange Churfueft:

Tidhe Qinie abgehen folte, gar caduc werden , dag audy die

Adcliche unbanbete»@efcbled;ter‘beret@t’nge[eﬂ.'enen aflecFunfi:
tigen exfpectanz, oann fie gleidy. habiles waren, Dﬂb‘ﬁl‘(b\b‘@
raubetwiirden, toann gleidy die vacirenden Eeb-Leben, alfo
auch die BWifttmer, der Rom. Kanfet. Majeft. ober audy dem
Netch dermabkeinft heimfatien foliten, dann fotdyes abermahl
wider Denflacen Budyftaben Infrumenti Pacis Weftphalice Art.
V.§.r7.24.  Guenehmbich well -

7 14) DieBevwendimg und Quuiicnehmung deree GOTT
einmabk gervidmeten Sadjen » eieyen Lande, Leuteoder Eine
Fommen, wiber GOttes Gebotift, vermdae deffen nicht allew
alles verbannete , fondern audy das Geiftliye bey Serftlichen
Werfosenund diefen ew gim_rmeibm folf. Levit c.72v.25 627
v.28 audy GOt der HERN gar harte Straffe dertjenigen, fo
Rie ibm und Geiftlidhen Perfonengervdmete. Sadyenr gu ent=
voenderr, oder uw entheiligen, (i unterfiehyen, andreet-
Daniel. 5. v.3 feqq-  Adtor. 5. v.3. Rom. Il v.2z.  Luthe-
rus felh{t und andere Theologi der reinen Lehre gehen in ih-
ren QAuslegungen deg angereaten Mofaifden Gefenes dabinmy
ab fie qleidy der portion yvegeir, 'wwie folde gevvidmete Guter
unter ote Geiftliche Perfouen felbfE folten augaetheifet yoerden;
gite enderung ander alten q}a%ﬁud)en Austheslnng su gcg
‘v ' 3 ¢
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dhen billig gevabten habens dennody aber den Stand und die
Jatur Geiftlicdyer Gubter an fidy felbft unvervudt und unver:
andert laffenwollen, tvie 3u fehenbey dem Luthero tom.IL. Je-
nens. Germ. fub tit. Ordnung eines gemeinen Kirdyen Kaftend,

fol. 237. itemintomoll Isleb. im Bedencken von GSeiftlichen

Gitern p. 3. Tom, IV, inder Augiegung uber dagste Sapittel
Habacuc fol. 246. Tom.V, in Dev glofla auf dag Kdpferl. Edi&
p. 300. Tom. V. contra Hanfivurit fol 419. wie aud) die The-
ologen und NRedyrd-Gelehrte su Ioittemberg insdgefamt in (h-

vem Bedenden von Geiitlidien Gutern bey Hortled, tom. L,
Yon Urfadyendes Teuifden Kriegs L.V.c.8. p.m. weldyes von

den civil-und canenifdycn Rechten unterftitget wirdl. 4, 14.au-

thent. hoc jus porre¢tum C. de Sacro fan&. Ecclef. novell. 7. ¢ fi

quis dator 1. quaft. 3.c, qui Chrifti 2, q.2,¢. fi quis principum 16.

'q.7. und hindevt

15) nicht, daf die vouN.N. gemadyte difpolicio allerer(t
nady defjelben Abfchied von diefer Alelt, wann die Capitula-
diones mit denen Stifftern crlofden find, ibren rourdliden
effed erreidyen follen, dann eben davon ift die Erage: ob ol
the difpofitio yon Redhterwegen ihren effedt erveichen Fonne ?
twelches fchwerlich wird ju behaupten feyn. Dann toag NN,
weder alg Poftulatus nod) alg Dominus Territorii beyy Lebens-Jei-

ten juverordnen NRechtswegen nidt bcfuét aetoefen, daskan
¢

auch nady feinem Tode Feing verbindlidie Krafft haben. Jun
hat fidy aber N. N. in Dev Capitulation §. dafie aud) nad)dem
Willen GOttesd 1. eben auf Funfftigen Lovesfall obligict, daff
befaate Stiffter feinen Leibes-Erben nidht folten erblid) soerden,
als Landes Herr aber in obbertihrtem Introductions-Recesf de
4. O&ebris 1653. felbft DeFennet, daBalle feine (uperioricdf tind
hohe Landes-Obrigleit in Defagten Stifftern von dex;Poftula-
tion dependir¢, uhd dadued erlanget feye, darwm Fan von
Redtsivegen die bernhree widrige difpofition yweder bey N.N.

bleiben, nody nady feinem Tobe gultig fevn, oder verbindliche

Keafit haben, :
IL Wird

T ST
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g”ﬁ%% vie Mom. Kapfert. Snaf und dag Churfirftl Colle-
285~y gium {plde difpolition validiren Fonne obhne BVorbetouft
* und Eintoilligung det Capitularcnt, {0 Das jus poftu-
landi fjaben, ane dever Heidys Stdnde und auswartigen Koni-
¢ und Republiquen, yoeldse im Ofnabridifden Fricden contra-
hiref und concludirgt haben, dafdicfe Stiffeer folicn unvers
éiﬁbél‘i bletben, are, 5.6.24.?2  Refpondetur negando, dDann tvant
Gieic) : '

1) ©ndjus commune nicht juvider wiire, o iff dannody
gemeinen Redytens, woeilen die Berdnderung it infirumento Pa~
cis Weftphaliceart. 17, §. 41.5. 6, ausdriiflic) verbobten, dDag oy
ne ausdritlidyen confens glfer devet, {0 Dafelbft contrahirt hae
ben, Fein articul jest gedachten Sricdens von citiem oder mebre-
vei Contrahenten violiret twerben Fonne, Dabey alle Contrahenters
interefiiret find ; Danndacinem oder siveen deren contrahiren:
den &tdande frenfiehen fofte, dasicnige, was ihwen befdywer-
1ich vorFommiet, obne ausdrirclidien Confens Derer gefainbten

“Contrahentten 31 dndern, wirden die andern (deven Feinem al:

Teg, 1248 conerahiret ifF, angenehm feyh wivd) cinet nady dem an-
bern befagtem Inftrumento Pacis juwider difponirent, und alfo
verallgemeine theuer crworbene §ricde aufgehoben terden ;
Sofepnd e

2) Die vorberitlyrte 3. Stiffter, und fede vaeante die Ca-
pitula elbft gleichfam Reidhs-Stande mif, Limnzust. 3. juris
publiciiib. 9. 'c.5. n, 29.30., tvelcheunerfordert und ungehoret
nidht Fonnen u einem andern Mitftande gefthlagen, und ju def
feit Erb-lntevthanen gemadyct, vieltoeniger iy Stand aboli-
et undaar abaethan werden; Ob hatte dann ein jeglicher
Feihs-Stand IMadht feimen benadybarten Mic-Stand audzu-
tilgen, audy ibn in fein cigenCand ju versvandlien und toie-

wobl - :
3) etliche Stande in Teutfchland derPAb{Hliden Relie

gion sugethan. e8 gleicy viel acyven modten,weil Dicfe 3@;?;
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ter wonAusasbugifdenConfesions-Vertvandten und nidt von
Rom. Catholifdengenoffen werden, ob fie immirtelft, bif s
die Gelegenbyeit gicbet, foldhe Stiffter ywieder an die Pabfiliche
Religions-Vertvandie su bringen, von einem oder dem andeti

ncatholifchen aenofferyoerden, foift doch nidyt glaublich,dag -

jemand.ihres Mittels in die Verrandlung dever Stiffter in
@rblande (twie die difpofition foldyes mit fid) fiibret) confenti-
renywerde, weil es Funfitig, tvann cine Vergleidyung derer

- ftreitigen Neligionen odev andere Gelegenbeit, die Stiffictan

DasPabftchum wwieder jubringen, fidh evejignet, o8 biel fhwes
ver fepn tviirde, die Stiffts-GSrangen, Geredptigiciten, NReli-
gion, Unterthanen und Folge von denenErblanden,in tweldhe fie
epwandeltwerden follen, gu fepariven, als wann fic in bifheri-
aen tcrminisb[?i[‘-fﬂ; QWicrooh! aud) : ’
4 Oenen Ninchen , Praffen, Jelicern Lieb feyn middy:
te, baf dicfer vorhabenden Vertvandlungiocacn Uneinigheit
nicht allein gywifen ObrigFeit und Unterthanen, fondern aud
sroifchen Brudern felbit, nahen Anverwandten und Nadybarn,

erreges und durd) foldhe Spaltung das hobe Anfehen und dav- -
auserfolgende Surdyt vor dic bigherige Macht des hohen Hay- -

fesN. ggrit%ertmrben modte; So ift dody der Schade, el
dher aus Veverbung und fecularifation derer Stiffter denen
Romifd-Catholifthen Standen, von Adelund andert, fo Finf:
tig g Bifdofiendiefer Stiffter ertwehlet werden Fonten, ju-
yoddyfet, vonaroffer importanzund mehrere Glaubmwitedigheit,
als die vevmuthete Ringerung des Haufes N. aug befabriider
Swiefpalt derer Heveen Brader, Rad)baren und Freunde une
 feveinander,weledasieniae ihnen an ihrem Baterliden Crbs
theil nidyt-sperden abFursen faffen, yoas fie ticulo Poftulationis
- eslanget haben s Wiewohlengudy '

- 5) Die Pabitlidyen Stande insgefambe es su gutem ol
gefollen aufnehmen Dditcfiten, dap durd) vorfabende difpofi-
tion denen Evangelifdyen 3, Reiths - vora auf NReidys - Deputa-
tiong-Vifitationg-und andern Tdgen abgehen, fo werden dody
dicandern Evangelifden Seande damis nid)e gu fricden fet?n'

wellen

o 2 T
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woeifen e nidht allein wider Dag Infirumentum Pacis fondern aud
wider Die Capitul §, dDie Befichung der Reidys-Tagen . lauf:
fets aud baben = :

~6) Die Gefatmbien Neichs - Stande ibr interefle davon,
damit das RNomifche Reid) nidyt um 3. Stande minairet und vev-
vingertiveide, weldhes ausdridlich mit dex Kapferlichen Capi-
tulation fiveitet,

7) St aligemeinens Redhtens, daf Fein Stand aufferhatb -
Redytens elniger feiner habender Befugniffe, gefdhrocige dann -
feintes Standes und Scacus, Fonne entfeBet werden, wweldyeeinige -
Urfache vermogt, dag BifboffJuliusvon Naumbug, va eran.
1542. depoflediret War, mufte refticairet terden; Jmmaffen
die ratio in Denen Kayferlichen refitutions-und poenal-edicten, als
umviderleglidy, urgiret voird unddaf auf allen all, wann aud)
Julius gletcy inhabilis tdre, dannod) dag Capitul und Gefamnbee
Reidy feiner inhabiliedt nichtentgelten Eonte, fondern mifte-dan-
noch diefer Stand ein Reidys Stand verbleiben. 52

I, Wicdgefeaget:

ENBN.N. die Canonicos befugter Stiffter dejure & fadto entfe: .
senfonne, oder ihnen auch vertehren, dag die Finftig cr-
ledigten Stellen nidyt oieder erfelet werden ?
mngbeobeibmc Diefer Sragetvird mit Nein geantivortet;
dag fie de facto nicht entfeset ywerden Ednnen, bedavft Feines
Berweifes; DieUbrfaden, warum ein Bifchoff die gegen-
tvdrtige Canonicos entweder alle oder etliche nady Berdienft :
dhyrer dignicdt und Ginfommen entfeen Fonme, find in deén
Pabftlichen Rechten begriffen und ordentlich extrahirt apud
Azor. tom II, Inftitut.lib. 6.c.1617. Laymann.libro 4. Theol.mo-
ral. tr. ILc.12. feqq. . Tholofan. debeneficiis cap.20. thun aber
jur Sadennidts; fintemahl die Frage nicht ift von Eut-
wehrungeiner oder der andernPerfon oder deven EinFommens,
fondern von Hufhebungdes gansen Standes, und iftbeydes in
Der Capitulation mit N,N. ad 1616. &ufgettd)tet $.. ,:}mg{ezcget;
- : * a




das Bifdoffthum wc.item §. Wiv wollen atrdhre. §.  Dedgleis
hen wollenwiv die Pralaturen 2¢. §.  So foll audy Berordnung
‘gefbehenic.§. s foll audyzc. und§. fin. Wit wollen aud) das
Stifft 1c. das Gegentheil ausdrudlicy verfehen.  1nd wierwohl
meht befagteStifiter aug obangezogencn Urfachen fidyanno 1633
aller Peftulation, auffer dewn jessigen Chuv-Haufe N. o lange es
wabret, 3u verseihen mit condition angelobet, weldye condi-
tion audy nidyt erfallet ift, und dahero die obligarion Derer
©tiffter su diefer perpetuellen Poftulation bif dato nod) nicht
wollsoaen , fohaben fic doch weder vor fidy nody ibre JradyFom-
e in Capitulo dever andern Jurium und ihres etats fidy bege-
ben 3 fondern N.N.hat hingegen inder Werbung, um die per-
petuirlice Poftulation auf feinte Linie s evhalten, am 12ten Junii
1653.5.  Dargeaen x. fidy ausdeiicklich dahin obligiret, dieCa-
pitula bey allen ihren juribus, ausgenommen digPoftulandos in Li-
nea N. 3t nehmen, 3u erhalten uind in fpecie Capitulo Numburgenfi
expresie jugefaget, Daf die begehrte Pultulatio perpetua denen an-
dern juribus Capituli {olle unfdyddlidy feyn.  Darum mug diein-
terimg-0Dev perpetua reftrictio Poftulationis an ¢ine gewiffe Linie
gegemvartiger odev gufunfftiger Canonicorum EinFinfften
unfcadlichienn, ober Das Eingichen theils der Pralaturenund
@ingﬁnﬁ'te durch andere Weae und aufandeve Use gefudet
yoerden.

IV, foitd gefraget:

B ficher oder gurabhten feye,daf N.N. die ju Erhaltung
$derer Stiffter erlegte Kriegs-Koften gum einigen funda~
- ment i nehmen, entiveder dag Siifft in Crblande ju
permwandeln, oder nur dic Geifttichen Einfommen, aufferhalb
dever Prediger,Schulmeifter und Kirchendiener Befoldungen
eingugichen?

itd mit Mein beantwortet, daf es weder ficher oder 3u
rabten ‘&S‘, fich aufdns einige fundament juverlaffen s

1) Weil Croie bey der crften Erage exroehner) die Capitulg.
' un
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und alfe interefentett tiber dettt quali & quanto D¢y liquidation M-
fen gelydret werden, toie viel liquidiret Wwird? Ob dasjenige
wag liquidiref,eingigund allein ju twahremund unvermeidlidyen
Rugen derce  Stiffrer fey angesvendet ?  wieviel jeglichen
Stande, beneficiret, Praebendario, audy andern Interefentent, alg
der BifhoFlidyen Tafelund Einfommen felbft, an dicfen Ko
ften gufomimen 2 twani die reftitution cingutheilen, undiwelhe
germine 3 {eBen ¥ deven Eeitres dev creditor oder negotiorum ge-
ftor {e1b{f determiniren Eany, fondern es muf Commiflariis nd £ b+
Pranncen tibergeben werden. .

o) LD wann diefes alled gleid exhalten wodve, vird dic
Werzidyt ausder Capiculation (Davon in queft.x. rat, 1. gemeldet)
opponiref, und dod) ' : \

3) Keine mutatio ftatusin_totum fondern nur eine diminu-
tio oder Mingerung der Prabenden exhalten werde, tvi¢ anne
1523. bey Anweifung dever Hildesheimifdyen executions Roften;
1oi; auch neulich im Onabradifden Eriedensfhiug bey affigna-
tion Deg zquipollentis in 9)tagdeburg, Halbertadt, PMinden,Na:
wburg, Camin, Bremen und Behrden gefdehenift, vafden-
nodder Capitular-Stand, 1o nid)t in totum docty in tantum, {f} ¢p-
baiten worden, und mifte foldhe difpoficion nidht allein autoricate
& confenfu Deg gefambten Romifden Reidys, fondern aud)
alier Contrahenten im p@nabrﬁcfifcben Sriedengefdyehen, dar-
aufiedody, wir bereits oben evsoebnet, fein facit Jumadyen
ift.  Somufaud darbey in confideration geNOIRINEN werden,

4) Obgleidy wegen voraefdoffenet Roften dem Hevrn
Poftutaco (per den Borfebid acthan) und defien Erben, aus de-
nen Rehen-Githern gum Theil der Borfihup genommen, ¢in
fetes jus Pacronatus eEhalten werden modte, vermoge dever
Redyte, wie ein jus Patronatus per defenfionem & confervationem
Ecclefieerlanget yoerden Fan, fomuf dod) Dafjelbe Patronar as
ftartDerer Roften compentiret, und Fdnnen nidy beydes, nem-

~lidh Gelder und einneues jus Patronatus, jugleidy acquiricef fver:

Venam alfersveniafien
| : G2 5)Die
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. 5). DieStifter ,» weichen ju gut der Berlag gefchelen
- fepnfoll, dem Berleger erblichen gemadyt oder aar inein Welt:
liches Supt vermandelt werden mogen.  Dabero

6) die Kavfecl Rabee, weldye fidy anfangs anno630.1und
3L auchaufder Rom. Kavferl. Paj. gethanen Verlag ju recu-
perationderer von den {o genandten uncatholifchen emngezoge:
ner Stiffter und Cldfter beruffen und foldyen Berlag jum fun-
dament gefet hatten, warum Kdpferl. Maj. die Emkinfte
Diefer &tiffter filr fidy felbft swar auf eine Jeitlang genieflen,
nadymabls aber andernund nicht den alten Ordens-Leuten fol:
e Stiffter und Clofter aufs neue conferiren modite, nadyy
mahis davon abgerranden find, und nidt allein nur Fein erblis
cheg Cigenthum fondern, audy gar Feinen weiteren recompens
od) jus Patronatus Der Rom. Kavfecl. Majeft. obfervicer haben,
-Da fie Dodhydag prjudicium und den Reichs-Afchied wegen der
- @othaifthen executions - Roften ju Regensgdburg anno 1567. §.
Sohaben wir ungdarubersc. toie aud) dasobaedadyte Hildes
beimifdhe Crempel vor fich batten, fondern haben foldy funda-
ment fabren laffen, wie ju feben aug ves Iefuitert Laymanni
(ber gwar mit P.Lamermann und andernr fidy felbft auf das
neue acquirirfe jus Patronatus fundiret I)qtte) in jufta defen-
fione yom Redht des Kanfers in denen toieder erlangten Stiff:
tern und Cloftern queltio proemiali . und in. Fr. pag. 270,
277. 279. 180.{eqq, ,mie aud bey dem Iefuiten Crufio in feinem
groffen Tractar Wider Die alten Ordens-Leute Tr. IL Tom. I
p-647.feqq. D4 Diefe $rage: Num Imperator per impen-
fas ob recuperationem bonorum ecclefiz fact:s jus Patronatus in
terris Imperii acquirat? pro & contra prolixe ventiliret 13nd
negative cum refutatione rationum oppofi arum concludirt
twitd, und Tom.IL p. 64. feqq. imgleidyen Tr. ML p. 10§. feqq.
woftlbft e8 durdy vicle prajudicia bewdbret wird, dag Ddiefe
pretenfion verlegter Koften fur die Geiftlichen Githter diefel-
bigen Guther demordentlichen Schug-Hevrn nide-allein nidye
erblidymacyen, fondern audy nicht pflichtig find, dag fie alle
und jede RKoften refundiven miften, wann fiegleidy nichs die
: Genicflung
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@enieffungund cuftodiam dem Heven Befitser att Gatt dever Ko-
fienaufgeriffe Gabre folgen (affen, und stoar haree. auf
piefe Weife der Pabft fetbie ber Hbm. Kapferl May. vie Nu
gungetlidyer Geiftlicher Gibter auf eineJeitlang eingerauimet,
Sbro 9Maj.aber dDasjenige, toas fie von folder mu%ungbﬂ‘ct
@nither {elbft verfdyender gehabt, als wie mit dem Slofter Ber-
ge vor Ntagdeburg, fo dem Cardinal Yo Harrach ei?entbumf
lich cingerdumet getvefen, hinwieder caffivet, voeil foldye Ber=
auffecung gu Redbt nidye beftandig 5 devorvegen im Stande
SRechtens diefer prectexe ju abolition und Austilgung des Stifitss
Standes fhoerlid yird genuig feyn; Gefese aber daf

7) durdy diefenr Borfthuf einiges jus Pacronaus ttnd das
Der flieffende jus prefentandi & jus cuftodie stir Ergoslidyfeit auf
eine eittang exlangetfepe, muf Daffelbe conjungiret und jus
fammen gefeﬁt werdess mit andern widhtigernlivfadyen, wav:
i juforderft die Pralacuren und andere Beneficia, tweldje N.N,
entyoeder als Churfikeft, ober als Poftulatus, ober al8 Domi-
nus territorii, A8 jus collaturz hat, oder audy anderé Prala-
turen und reditus deyer Canonicorum und Geiftlichen, toelde
Denen fundationibus und gemeiner Rechien 3u 1wider von De-
nei Legatariis Dev fundation gemag nidhyt fepnd verdienct, fondern
Die divina odev il AUmbt itber Redyts ertoehnte Jeit ganslidy
unteclaffen voerden, billig extinguitt und gur Bifdoffliden
Faffel von RNechts wegen angetvendes ywerden Fonnenic, 48
modte ehe gu behaupten und gu verantworten feyn.

Da fragt ﬁ{lbé aler nun

CRER G Diefeslestere si fudbenund gu exerciven-beveditiget
WIS fepe? und mitroas Fua? .

PeSoRefporidetur 1. Unvorgreifflicdhen Eraeffens Fonte N.N.
dem Fiinfftigen Deminoterricorit ifjE g’us, weldhes fie verlegter

Roften hiaiber andenen Stiffts Guithern 3u haben vermeinen,
€3 cediyen
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cedirent gleidhtvie die Kdanferl. Maj. Fhr jusivelded fie gethancn
Borfdyuifes balber an denet recuperirten Stifftern undClofern
erlanget, dem Jefviter Ordemcediret und abgetreten, tweldyer
audh unterfebiedliche Stiffter und Clofter, fo vor diefern denen
ditern Orden jugeftanden, Feafft diefer cefion exlanges hat.Lnd
soictooh! N.N. dero Herren Sohne nidyts mebr cedirenn Fonnen
alsfic felbfthaben, folalich dem Herrn Ceflionario ¢ben Das aus
Det Capitulation objiciret yerden Fan, twas bey Der qualt. ima iz
Det den Heren Cedentenallegiret ifty ex §. So wollen wir aud .
item §, fin. Geredcn 2. Kan dod) der Hevr Cesfionarius D5 fei-
nen Crblanden hierunter sugewadfenen Sdiadenswvegen und
ticder Heren Cedentis Capitulation, daf alle dergleidyen con-
erade rebus ita ftantibus nd aufferhalb fo groffer unvermubtlider
mutation Dergleidyen durd) den 3o.jdhrigenTeutidenKricg vor-
geaangen, sit verfiehen feve, fuglidher excipiren,algHere Cedens
felbft. Dasaber 2)Fan Herr Cedens und jepiger Adminiftra-
tor mitunverlegten Getwiffen wobl thun, dag er feinen Capiru-
lis Vorhaltung thun, und fie dabin perfuadiren laffe, Damit, wo
#icht alle Canonicarent und Pralaturcy, dod)derenctliche, auf ei-
ne Seitlangmit andernbeneficiis, jumablmit devFabricaunirt,
und dic redicus Heren Ceslionario auf eine Jeitlang eingerau-
metwerden 3 ju Diefer union Der Prelaturen fonnen die nbri-
gen Taffel-Gubter nidst gesogenwerden, daherdiveiljuder
competentia ftarus Epilcop. vichweniger fufficient feyn, aig
ginide Prelatur-odef  Canonicat-Prabenden i der competen-
tia {hres Poffefloris iff, tvanngleidy dero jesige Polleflores ifr
Ambt, Snbalts der Fundation und getrieinen Redjten, ver
vidhten, und die divina,ald juChoregehen, fingenc. per e
iplos exercirten, yveldhes ingo. Sabren Feineingiger verridiet

pat. Diefes alleg ift praclens Dominus Epifcopus oder Admini-

firator yon Redvtsroegen ju thun befugt, und hat foicher
Befugnif in Capitulatione nidht renunciiret, fondern alicine
denen fenigen Koften, o N.N.Perfonpofiulation twegen auf:
gesoendet oerden moditen, ucclara eft l/it/cra §. und bey Diefer

Poftn-
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Poftulation &c. Bat audy nicht renunciirets Ebninen. demjcnigers

vag von Mechtstoeqen und aus Tohr gefbichet, wiedannDdie

Sufammen(dylagung mebrerer Prebenden von Nedytsrwegen
qisoannnobtia iit, und Eandurd) den Bifdjoff aud) wieder Des
Gapitels Willen gefdhiehein, wann das Stifft entiveder in fo
arofic Schulden gerathen ift,daf es fidy felbft Funftig nicht o

gentan, odevder @ottesdienft andever Ortcnnidyt sur Gnige

befieliervoird, oder aber der Bifihoff, feinen Jedyt-und Stan:
desmagigen Linterhalt nidyt mebr haben Fan 2. So ftebet auf

foldyen §all nicyt allein die Grednenif der Torhwendigheit ben
vem gegenvodrtigen Bifdhoff fondern er Fan audy von feinen Os

Dern dargu gegroungentoerden, ex Cap. Si una, derebus Eccl,

snon alien. it, ex Canon. Unione X. qu. 3. ex Clement. m. inagro §. ad
hac de ftatu Monach, C. Nullus de jure Patronatus. Lind werden
ex Eieda,Rebuffo,Garcia, Sanichez & aliis ap. Laymann. Tr. V. c.q9,
n.g AzoriumP.ILLib. VL. c.28.qu.12.&14.  Tho lofan. de bene~
fic.c.z0. {0 twolexDeclaratione Cardinalium ad Concil. Trident,
Sefl 21. §. 5. de Reform. unterfihiedene prejudicia asngegogen dag
beneficia Canonicorunt, uidh die Canonicatelt felbit, wider Willen
Derer Capitulorumt, per Epifcopos find jufammen aefthlagen.

Das gicbt audydie Beenutufit, Da wir

) Dig¢ Canonici fetbii Dic Angahl etlidyer Canonicat Pra-
bendett, odet audybie Kefidens Srellen, unverfest laffen, die
reditus abet unter fich theilen, und dadurd fid) defto beffer Les
ben und Ausfomumen fdyaffen Fonnen 3 lfo der Bifchoff viel-
mehr 3t Erhaltung feines etacd s thun Fonne, wann er e8 jus
mabl nidt immediare odet directe UL Bijdyofflidyen Taffel
foudern e Fabrica bilfft, immagfen Vag Collegium Cardina-
lim Deg 15. Cap. de reform, efl.24, Conc, Trid, Dabin exten-
diret und auggeleget hat, und Ddenenfelben Azorius d-l c
g, qu. Laymann. Lib. IV, tr. I c,9. n,6. Filiacus d.n.15. Garci-
as p.12. de unionibus ¢.2. 1, 66. und 153. und andere folgen,

daf niemand gwoar ihm felbfE directe oder principaliter helffen

fonne, indiredte aber und conlequenter, YWARN unio gefdi)ie:
: : 44
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Het cum fabrica aut feminario Clericorum, Dariibey Epifcopum

ipfam & inde derivetur &c, find Garciz #d Laymanni Worte.

Weil aber Laymann, Ordinarius gu Dillingen,cinet der vornehime

{ten Confulenten bey Berivendung dever Ducchs Kayferlidye edidk

de anno 629, unD dic darauferfolgte execution recuperirferSlo-

fter gevoefen, will man feing formalia dicto loco anhero fohen : cap.
g.dennione Benefic, nom.§.

Tertio Capitulum fede vacante unionem beneficiorum cum

Sfupradictisexceptionibus inftituere poteft, ita tamen, ut

per eam juri Epifcopalinihil derogetur, ficuti in communi

decet. Rebuffusdcc. Quanquam Capitulum fibi ipfi

_unire beneficium pon poteft, neque eiusmodi unioniab

Epifcopo faciendz conlenfum przbere, fichtinec ipfe E~

pifcopus fuz menfzbeneficia fine Papz LICENTIA dire~

¢te & principaliter unire poteft, fed tales uniones irritz pro-

nunciantur in Clement, fiuna derebusEcclefiz non alie-

nandis, quia nemoin proprio fatto auoritatem przftat ;

Dixiautem direct® & principaliter; Etenim Epifcopus

exigente caufa non prohibetur beneficia unire fabrica Ec-

clefiae & feminario Clericorum, licet per accidens utilitas

inipfummet Epifcopum vel Capitulum Cathedrale derive-

tur, ficutinotavitGarcias 6to.&196. Deinde {j Canoni-

corum Przbenda nimis tenues(int, ad earum augmentum .

fimplicium beneficiorum unionem ab Epifcopo cum con-

fenfu Capituli fieri poffe, habetur jn Concil, Trid. feff, .
24. ¢.15. dereformatione, Azorius c. 28. qu. 17, Gar-
cias n, 171, Denique i alicubi confuetudo prafcripta

fic, ut Epifcopus etiam fine Capituli confenfu uniones

beneficiorum infticuere poffit, tunc nihil obftar, quin ea ..
fua authoritate menfe Capitulari directe uniat. %tgl)g: :

Laymat'm.
Darausdicfe 3. ConjeQaria folgen ;

a) 9Rag ¢in Pabftlider Bifdoff mit confens fines

Pabfts directe thun Fan, (mehr beneficia feiner menfx Juzy:
hlagen)
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fhlagen ) dasFonne vermoge des Paffauifden Vertrags und
Inftrumenti PacisDer Churflirit ju Sadyfen in feinen Stifftern
ﬁieltn?)cbrtbun, tann cr nidyt renuncivet, oder anders capitu-
ivet hat. :

b) Was ein Pabftlidyer BVifdyoffohne confens deg Pabits
indirecte feiner Taffel sufdlagen fan, dasfander Chur-Firft
von Sadyfen vistmehr thun. :

o) vweil in Chur-Sadyfen die confuetudo, daf ohne con-
fens Der Capitulorum gange Clofter, Stiffter und Prebenden,
find 31 Der menfe Epifcopali gefchIagen, fo beoitrffen Chur-Sach-
{en der Canonicorum confens Darau nidht, wann dergleidhen nod
fegodarsu gefchlagen twerden, :

Was nun durdy diefe des Heren Adminiftratoris, 1WIE
aud) des Herrh Ceffionarii conperation, und durd diefe IMittel
deren Herrert Poflulandorum Taffel-Gither acquiritet wiirde,
das Ednte ihnen an portione hereditariaifyrer Erblande abgeredy
net werdesn. ; s

VL. Wicdgefeaget:

WM A nn cin foldes ing Werd suridtennothigfen? Re-
28 fponderur;  Bey jesigen Herrn Adminiftratoris Leben
WESY muf fo ol Die cefio deret pratendirten Koften, algdie
unio deter Pralaturen und Canonicat-Prebenden mitder Fabrica
gefdyehen, Dann - :

1) Gefchiehet die ceffio nidyt Dey Des @crm Admmlﬁra‘tons
Lebens, foerbenalle Herven und Fraulein in capita Yon diefen
pretendirten Koften. =
- 2) Wird Das liquidum in quali & quanto difputivet fver:

¢y und ;

4) folgende Herren Adminiftratores mif denen Stifitecn
wmbtreten und difput davon geben. o :

4) ®efthichet Die unio nidyt bey jeBigen Herrn Ad-
miniftratoris Seben , Fan fie nadymablé von hiemand anders als
Denent Succefloribus an Stifftern at%corbmt werden, un&gg;
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felben ywerden thner ben Jugang an ihrer portionehereditaria
Feinesweaes lafien abfirsen, fondern vorwenden, fie haben
eben dig Madht, weldyp ipt Antcecelfor gehabt, fidy ibres Hedis
st gebraudyen, und dic unionem denen Capiculis angutnuthen,
exhoc capite, Yoeil fie nicht Standmdagige alimenta haben,\veldyer
pratenfion Di¢ Redyte favorifire, cap. Exftirpanda XXX. cap. Expo-
fuifti XXXIII, de Prabend. & dignitat. juteidhende alimenta aber
pro Illuftribus & Herorum filiis iperdenin Jure & ab interpretibus in
hodierna praxi auf6000o. Sronen jahrliden Einfommens =fi-
mirgf apud Filiacum tr. XLI. numero 7. Bonacinam lib. L tr. 4. de fi-
mon, fol. 623. Laymann. lib. 4. jtr. Il qu. 2, numero 2. 1nd Fan Die
Quiammenfhlagung vicice Prabenden biff an diefe Summe aus
verm Geiftlichen Medyte nidyt widerforochenoerden, auch nad
dem Concilio Trid. nidyt , Dann die Canones, tweldhe den Defifs
pieler Prebend¢nn in einer Kirdye jugleic verbicthen,und annulli-
ren, excipirent augdeclich dic Mluftres perfonas, cap. demulta 28,
X.deprabend. in fine Clement,  Etfiab Apoftolica &c, in fin. X.
Joh. XXII. cap.Execrabil. &c.  Colleg. Cardinal. cap. 16. &17. fefl,
24. Congcil. Trid. ap. Barbol. in remisfionibus ad hunc locum, Me-
noch. dearbitrar. Judic, quaeft. cal. 216, Gaegdifputirens audydie
Cafuiften, Daffothaue jahrlicie deputata,ivann theure oder gar
suwobifeile Seiten, dagdie §radte cin aar u weniges gelten
voolicn, odet andere unvermuthere Katie und Ausgaben mit
einfallen, per uniones odet Jufammenfthlagung nod) mehre
‘przbenden Foniien ¢rfydbet werden, Reginald. in prax. lib. 30.nu-
mero106.8286. und folde Jufammenfiblagung ju Erhaltung
Der Fabrice oder audh Der Bifhoffe,fan atich Den Metropolica e
Bifihofe nidt verivehren, vermoge capicul Sicut X. de excefk,
Prelat.  Lind voeil : :

5) die @eiftliche Jurisdiion in benen Evangelifchen Ldn-
vern auffachoben wid hingegen in Infiruniento Pacis Osna-
brug. veriehen, daf bie Bifcydffliche Jurisdidtion fich mweiter
pict critvecen foll, al8 (i jede8 Orts Jurisdictio terriroréalis

L erftre
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erftvecdfet § Art. V.6, 16 ift ju beforgen, dap gvildien denen
Finfftigen Poftulandis, und denen Succeflorent ander €hur c§
Streit geben durfite de jure Territorii & explicatione hujus §.
Daferne ichiger Hevr Adminiftrator Demfelben nidst vorFom-
inet. ,

6) Exempla funt odiofz, wie an ¢inund anderit Ort tiber
und ider dent introdudtions - recels Di¢ homagia oder Berewdi:
aungdever Stiffes-Uncerthancn und Rathe in Stadten theils
ourdy Ausfhlieffung jesigen Heven Adminiftratoris allein
auf die Fimfftigen Herven Poftulandos limitiret, oder atich
A den Poftulandum & Poftulacum 3ugleid) extendiref, Dag Jus eve-
candi aug denen Erblanden indie Stiffter, dag JusCancellaria-
tus und Ereheilung der Padst Dotores,Licentiatos,Magiftros § 1§
creirent aufUniverficdten in @eblanden, an die Stiffter gegogen,
Stiffts-Jiathe, welde weder vom Sapitul nody von der Land-
fthaffe preefentiret vocyden, Der Capitulation gutpider, inftallirt
und anders dergleichen alibereirs vivente Sérenisfimo Domino Pa~
rente Epifcopo Domino Territorii, %weiﬁ'elé frey ex fuggeftione
etlidher Miniftrorum angemaffet wird,  Dergleiden Anmaf:
fingen und quaftiones dahero aud) de fesfionibus & votis in Comi-
tiisimperii &c. Dirfften moviret yoerden,daferne nidy bey Jeiten
per modumtransactionis gefchloffen , und von denen poRtulandis .

Berzicht gethan m;’rb;

7)®ie uniones pder Jufatmmenfdylagung mehier Prebenden
Eonnen joar woblgefchehen, yoann die Prebenden gleich nodh
nidht vaciren, 8 erlanget abetdicunion allerer(t ihren effedt poft
vacantiam, Diecollatur hingegen {oldyet unireen Beneficien Fannan-
ee vacantiam v lid) nicht gefdehen, fondern mug juvor denen
Intereflencen und Capitulis angemeldet woerden, excap. Siuna in
Clement, de reb. Ecclef non alienandis; cap, Confultat. & cap, Pa-
ftoral. X. de donationibus & Azorii d. libr.IV. c.Z. qu.16. Laymann.
lib. IV. . I, cap. 9.n.9.  Amydenus de ftylo Datariz Apoftolicz libr.
Leap.s. 6.4, Ullermaffen, wie gltcbe Canonicatg; fo Funffei
2 (4
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—erftvacicen werden, annoxssyin concil. Tridentin. Seff 21, ¢.5.de

sreformat. 41k Denen Profeflor. Theologicis (U Univerfitdten und
QAuffrichiung neuer Sthulen und Seminarie, und nodymabls,
Yoann fie vacane ywerden, apphcivet terden. Die Fiivftidye Ab-
tey Prervm iftin perpecnum mit dem Ers-Stiffte Tricr unirt,und
wird dody abfonderlidrauf Reidhs-Tagen vertreten, wie exIn-
ftrument. Pacis Osnabrug; item Die Gurftliche Abren Reichenau det
Bifhofflichen Tafel inConftansvic ausdem pingfien Reichs:
Ab{chied ju Regensburgzu crfehen.

VI toitd gefeaget :

U tweldhen Gritheen wohl die postion dever Kricges Ko-
S {ten, welde denen Capitulis und ihren Unterthanen su-
e Formmen wird, als aud) Das fupplementum dey Bifch oy

lichen Taffelsu exfesen feve? |
Refpondeturs  ug dem EinFommen alfer dever Praben-

‘den, voeldpein Perfon die divina nidye verridyten , o fie vermo-
e Der fundacion oder gemeinen Redyten inPerfon su vervichten
{hutdigs Dannwicrodl fon(t die Geiftliden Redyte verordnet
“haben,dagdiejenigen, foin Perfon nidyt refidiven, noch Das Le:
fenund Singenim Chot felbit verrvidyten, guvor follen gewars
niet ywerden, ehe und bevor ilyre Beneficia vacirer, und fie derfelben
adnglich verluftiget werden, cap. Quiano nnulli §. relatum eft de
Clericis extrarefidentibus, haben fie Dod) hingegen auch,dag twann

« fiber Reches vevmerthe Jeit . oder fiber Jo. Jahr,ein foldy Ymbe
gebubrender Maffen nide gefehice toirde, e8 de facto erlo:
{dhenfeye, finecitatione & monitione exConc. Later, Ill. anno 1579.
celebrato Can.14. ap, Binium tom. llL p.1. fol.558. 56s.570. Azorii
P, 11 Inftic. lib. 7.cap. I6. 17.18. Coll. Cardinal. in Concil. Trid.
feff.24.cap. 12, Barbos.inremifll p. 433.8444. und infondev-
feit P.Laym. in can.de Prelator. elect, cap.9.n, 98. & incenf. 38,
aftri.D 3. erharten : Receptam efle doctrinam,quod propter negligen-
tiam jus providendi devolvaturad Superierem, quipoteftatem haEet
conimg-
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confirmandiEle@r. adit: Sicly habe gegeben den %Bt’fd)bﬁ'enmebr
Macdt , nemlicdhdag (ie proprer negligentiam collegii anbere pro-
vifion it Denen Githerninadon Fonnen, jure proprio non de-
voluto per fuperiorem Romanus Hoyanla p. 442.Craftr.2.1, % §:643.
it. 655, aug weldyem fundament die Fefuiter und andeve Orden
Den aften Ordens: Leuten feiaen regrels noch Unforudy an denen
Stifftern und Sloftern evftatten, weldye bif anpero die Luthe-
faner efeffen, unddie alten Orden vorn 4o. 50. oder mebr Jab-
renden Gotresdientt ibrer fundation gemdp davinn nidyt exer-
ciret haben.  Arg.Lrc de donat.qua fub modo fiunt Lult.c.
derevocandisdonation.  Vivianus in cap. dilectum de reg. Jur. &
ibid Francifcus Tr.Romz. qu. L. n.59. rer. L fin. cod. de revocat, do-~
nat. aufswcidye obje@tiones der-Advocar D¢s Benedictiner - OXe
Dens Romanus Hoy. aftri. cap,7. n.191.192.193. fﬂbﬂ antioor-
tet und geftehet, Dag fie de Canonicis& nonde Monachis ¥¢-
den, daber aud) Crufius ecclipfecs aftri tom. 7. ‘cap.2, Iaugnet,
dafverinoge 08 capitulirelatumeft, ne Clerici vel Monachi &c.
nothroendig feye, dicjenigen, fo thren fundirten Gottesdientt
inPerfon nicht verrichten, vorder privation drepmablzu war:
nenn , weil.diefed fundament aller fundirtes Beneficien fiie Dig
Canonicos fey, Daf fie in Perfon ju Chore gehen und {ingen
follerns  Bann nun diefes nid)t gefdhebe, habe dex Bifedyoff
SRadyt Die Beneficia andern ju conferirelt, inmaifen audy vies
fe Rirchen und Clofter anderer Orden 3u dem Benedictiner
cransferiret tootden, obhne vorgehende Warnung, deven Exem-
pel v in feinem groffen catalogo ergeBlet, und will, dag dev
B ofebl Chrifti Macch. 18. von Dreymabliger Erinnerung Brit:
derlicher Gebredben 3, nidyt handele von dem Beriuft der
prebendent, nimb dever willen diefer ober jener foldy AUmbt auf
ficy genommen , und fichdarzugelobet hat, fondern von Straf:
fe des aroffen Bannes, daf der in Bruderlidyen Gebredyen
ohite vorhergehende dreyfadye Warnung nidyt folte exequiret
werden;  Berluft-aber der Prebenden fey) Feine excommnunica-
dion, welches and) fo gar fricke gehalten weede, Dap wanh

D3 gicidy
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gleidh 2. odet 3. in cinem Convent, der 12. oder mefr Perfo
nen ftavd fenn foll, ibv Ame in Perfon vervidyteten, dannod
umb dev miciften willon, dieedin Perfon nidye thiren, der ge-
fambte Convent auffgehoben und ju anbern gejdlagen wers
den folf 5 Wdie ev *Pabit Innocendius der X, durd) gans Sta:
ficnund dDas Konigreidy Neapolis gerhan, in der Bulle vie fid)
anfangt :  Inftaurande &c.  Idibus OQobris 1652 publ ciref,
Rrafityocldyer alie Convente, davinien nue 7. Peclonen fepn,
voeldye den Gottesdienit perfonlich nidht vervibien, ganglid
fecularifiret soerdesr, und e ganger Soandt der Geifilidrett
cafficet wird , augbepaefugrer Urjadye; Totum corpus haben-
dum pro incurabili, quamdiu magna illius pars curationis
eft incapax, Das iff Dev gaise Leib werde billig vor unbeilbar ge-
fohdsget, wannder grotte Theil deffelben unpeilbar. ap. Cruf,
d. 1 & indiét. commentar. Hoy. tr. IL. tom, 1ud aber notorium,
vag invorgemelten Stiffrern nur wenig Vicarii und Chorales aly
Derer Canonicorum wnd {hre eigene {tatt su Shove gehen und
fingen, Fein Canonicus aber it 6o. unb el Sabren durd) fidh
felbftverrichte hat, die meiften Vicaricn, Altave, Leben, Obe-
dientien,deren feimviele,und i1 einem Stifft 60.bif 8o feyn,und
andere Srifftungen Eeine curam annexamodet Feinen Pevidhnli=
den Gottesdientt verviditen, dannenherowitrde nidyt unbillig
feyn,Da denen in Perfon dienenden Vicarien und Choraliften N2
yie und goar davsu ausreidyende Prabenda gelaffen, diedtbrigen
Preelaturen aber, Prebendeft, Canonicate¢, Obedientielt, Alrare, Lo
fyen, Vicarien &c. grof und Flein, su Abfihrung obbejdyrichenes
beyder ongrum prorata Ded Capituls aufeine Seitlang angewen:
et und nadymahis der Gottesdienftin Perfon wicder inftaurivet
youtrde , toetl durd vielerPerfohnen Gebehtund Dandfagung
GOt mebr geehret wird,dann durc) weniger, wie devr Upoftel
faget2.Gotinth.L.vers 11, Der Cardingl Bellarminus (deibet
lib. I. d. bon. expof, impar. cap. ult. Ad pofteriorum quaftionem u-
trum qui ratione Beneficii ad horas canonicas perfolvendas obligan-
tur, frudtibusWeneficiorum carere debeant, (i divinum officium non
: abfol-
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abfolvant? refpondemus: quicquid etiam D, D. aliqui fenferint, hoc
tempore dubitari non pofie, quin fruétibus beneficiorum carere, & i
ecs perceperint RESTITVERE debeant,ut in eleemofynas pauperum
vel Ecclefiz fabricam infumantur, qui divinum officium non perfol-
vunt, Exftat enim hacdere perfpicuum Decretum in concilio La-
teranenfi fub Leone X, feffion, 9. §. ftatuimus. EcInftitut, Pii V.Pon-
tificis, quam vide ap. Navair. enchirid. ¢. 25. R 122, .

VIIIL svitd gefraget:

TAROB foldhe unio tnd Sufammenfdylagung dever Prelaturest
@®\Y UNDd Canonical-Einfommen, Obedientien, Vicarieh und
-8 andere Beneficien, toekdye mit Chot gehen und Singen
nidyt verdicnet soerden, wider den Religions Erieden oder Das
Inftrumentum Pacis Osnabrugenfis fegye ?
Refpondetur - tein, tweil
1) alfe Interdicta de nonmatandis Canonicatibus fonder ¢8
in vorigen Stand julaffen (alle fageid)) mit der condition limi-
tiref Woeroen, wann inder Neligion etwag mutiret , oder abey
der Romifdy-Catholifhen oder der Augsburgifdien confeflion
gt gravamen {n ifjrem @ewiffen der Religion halben jugesogen
wird.  Hingegen aber, wann die Religion unverlet bleibet h
Deitt Stande, wie fiean. 1624. getvefen, wird die unio oder Ju-
famuienfhlagung nidt verwehret,wie der Augenfehein des Re-
ligiong-Kricdens §,  Hevgegen follen die Standes, In In-
firum. Pac. Art. V. 5. 3. & 4. verf. Capitulationibus nihil de novo ad-
milcear&e, Fldtlidy jeiget, und in terminis Yon foldyen nova-
tionibus difponiret Wird, dadurd) in gemengtcn Stifftern von
Evanaelifden und Pdabiten einem Theil an der Religion und
Gewifen intrag gefyiehet, von denen Capiulis aber, Darinnen
Fein Unterfdyeid Der Religion, und ihve Prabendepunion ift nichts
sufinden, Sondern
- 2) find
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2) find vielmehr die Papiften mit denen Evangelifchen
bievinnen einig, dagein feglidher Bifchoff feinen Canonicis die
Prabenden cingtehen foll, voany fie nidyt in Perfon zu Chore
g'et).cn, fingenund anderes thun, worju fie die fundation ver-

indet, nadydem befandten Sprud) St. Pauli 2. Theffal. IIL v.
0. Sojemandinidyt will arberten, devfoll audy nidyt cffen;
“Concil. Trident, fefl. VI, c. I de reformat. feff. XXIL cap. 3.
de reformat. fell XXIIL, c. L & fefl. XXIV, cap. 2. de refor-
mact.

3) fehren fie neben uns, dag ein jeglicher Bifhoff die le-
gata ad piascaufas per unionem, translationemé&ec. convertir¢ly
Fonne ad meliores ufus, it Borwiffen derer Patronen, augde-
enliberalicdf Diefeiben fundivee find.  Daferne aber aus Spay-
famfeit Derer Capituls SinFommen dic legata getvachfen wd-
ven, Eonne er es ohne derer Herven unddes Capituls confens
thun. Azorius tom.2. tra&. 6. ¢, 30. qu,14. ex Abbate Felino
&aliis Filiacus tr. 41. ¢.3. Cruf difcurf, tr.2. no.35.64. feqq. ©af
der Rdpfer Henricus Auceps tnd feine Sobe, die Otcones, el
e die 3. Stiffter in Sadyfen anno 968 fundiret dotiret, Feinen
regrefl haben Sddyfifhen Geblits, und Landgraff Eckarde,
welder 30. Saht hernady, anno 1006. Naumburg fundiret,
Landgraff in Thitringen geweien ift, offenbabret fich uber die
Fundbate notorierif exLangii Chron.Cisicen(i & Chytrzo Sax,LLéc,

) Confentiren Di¢ Canoniften darein,dag gl:idyivie die
Canonici unter fich felbft die Anzahl dever percipienten minai- -
ren und - augiven fonnen, audy ine confenfu Epifcopi c.  Ex
parte §. eum M. Ferrarienfis d, conftit. etiam per fuppreffin-
nem feu abolitionem alicujus Prelature ut Primiceriales c,
cum acceffiffent ibid. oder audy einen, der eine fdyledyte Pre-
bende hat, nocheine andereunirens und julegen, ohne des Bi-
fchoffen confens, wani folde Gevwohnbeit preferibicet ift, al:
fo Fonne audy dev Bifdyoff obie conlens des Capituls aus er-
beblidyen Urfachen die Canonicate mindern und jufammen:
{hlaaen, wann folde confuerudo praferibiretift , oder abe;

/ au




: sy BE ,

augINoht und ermanglendem Untechalt feines Standes tvie
Drobet excap. Expofuiftii; de Prabend. & dignit. item, ¢.  Ex par-
tede conftit. mit mehrerentertvicfen, Azor.dic. 28. quirz.&c, 304
quy15. Laymann. lib, gutr.ILc. g.n. 6, Und gut foldyer prafeription
gehdren 4o. Gahr, Sancliez lib. ViLmaoral.c. 28:1:78. undoo. folde
confuetuda VorHanden; tunc nihilobftat, fagt Laymann; quincafas
authoritate menfa Capitulari Epifcopus directe uniat. Frun iff: pra-
feriptio Davers Deg Clofters Bofe vor ik, St. Georgen vou der
Naumburgifden und andere meht; welde Epifcopalinatorie in-
corporiter {ind, finewulla requifitione Capituli,

50 IBeiles taglich im Padbfthum felbft pradiciret wird,
und dafi gange Capitula, Abteyen, Priorat, Clofter mit andern
uniref odet sufammen gefdlagenverden, toann deg Bifdoffen
odet Prelaten Prabendein ju Erhaltung feines Standesnidyt veis

dhen; wip Luther felbfFmit alten Srempeln vor diefer Jeif tom.
V. Jenenf; Germ. in Dot gloffa toider-Dasg Kdpferlidhe edid fol.
300. ind tom. VIL contra Hng Wurft fol, 418.  audy Crafund
Hay. felbftmitneuern Erempeln; Cruf,tr. IL p. 646. & tr. 1l p,
105. Roman. Hay. aftri.p. 280. leqq. und iach dem Ofnabrudifchen
Srieden Amydenusde ftylo Datarie Apoftol. L L, c. 15 §. 10:m, s1. 52.
57:  Divinarefol, tom. X, fubfin. Decis, L.inter decifliva veta: mif

-mehrecen Erempeln bewiefen.

IX. foitd gefraget:

Kl W% A ed 31 Tradacen Fimme, 0b auch die Canonici valide re-
,\),g und fich ibrer Przbenden propofteris heggben
~ofonnen?

Refpondetur 5.

1) ©ann wie fonft alle refignationes in favorem tertii
confuetudine roboriret {ind, ob fie gleid) in prajudicium ex-
fpetantium & fupernumerariorum gefchehen, alfo mifjen aud
 Dierefignationes in favorem Epifcopi gefdyehen, immafjen Ddie

: ¢ . - [eBigen
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jefsigen Canonici per aftendentiam, die meiften aber per refigna-

tionem dargu Fommen find.  Sogicbet audy Feine fundatio ef-

nem extraneo ¢iNiges interefle an diefem oder jenem Stifft, und
wie die cingefefienen fidy nie bejdbroert haben, Daf die extranciper
refignationem U Denen Canonicateh undPrelaturen gelanget find,

alfo haben fie fich Deftorveniger su befyvehren, dag ihe Landes-

$Herr per relignationem darzu Fomm.

2) IWannder Bifcyoff Macht hat, ein oder mehr Benefi-
cia it andern ju unirchy, ebe fie nody vaciren, und groat dexjeniae,
Der Feinen Superiorem fjatin Jurisdictione ecclefiaftica, nidht fchule
Dig ift, foldher union twegen andere Urfadhen 3u geben,
Dann alleine die infufficientiam D¢ Beneficii, Dein ¢in anders uges
leget 19irD per Clem. i una de rebus Ecclefiz non alienandis, 1nd ju
foldyer union deg Capitulg compelliref ywerden Fan, Azor. d.lib.VL
¢. 28, qu.17. Layman Lib IV. tr. 2. cap. 9. n,ult.juxta prejudicium ex de-
claratione Cardinalium ad concil. Trid. fefl. 21. cap. 5. de reformat.
wic vielmehr Fonnen fie confentiren ; damit fie nicht ditrfien ge:
soungen werden, sumahl wann dem Gottegbientt im Chov
nidyts abgebet. :

3) Kan darumniemand in diefer union ¢iniges intereffe
pratendiren, teil nidht ein einiger hentiges Tages denen Canoni-
bus 111D fundationibus gemag ju Dencn Canonicaten gelanges.
Wevmodge derer Canonum & fundarionum {glich aber Canonicige-
weihete Priefter fenn, und dicjenigen, {oin Academiis Jura-lefen,
follen tocdet per fefficnem darttgelangen cap. &c. deEcclefia&
conft.  Weil nun foldyes nidyt gefckiclyes, Ean fich auch niemand
befchiveren, Dag ey per unionem plurium Canonicatuum cum fabri-
ca tbergangenyoerde, Dev vorhin perfundationem & Juracommu-
nia inhabilis iff.

X, Witd gefeaget:

:D% in gentengten Stifftern, da cin. oder der andere Pa-
pift per preces Imperatoris ¢ift¢ Canonicat Prabende
DeFom:
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berommen, derfelbige durdy feine contradition Den effect dever.
andernrefignaconel pder atidyuniond il fulpendir¢B-odey invalidi-
venfonne ? »

Refpondetur ¢ Jeit.

1) Weil ein foldyer die bloffe Tusung der Prebende aber
Feine vocemin Capitalo har, weldye allererii per locum in Capitulo
& poftannum emancipationis ¢clanget wird, juxtaJura commu-
nia.

2) Uniones & refignationes foldhe Sadyen find, welidye fe-
cundum majora gelfen, cap. Cumincundis, & cap. Expaitetua,
de his qu fiunt 2 majore parte Capituli.

X1, Witdgefeaget:

B die fesigen Capitularesmit gutem Gewiffens und unver-
oJletihres geleifterenCapitutar-Endes in bemeldte union con-
v fentirent Fonnen ?
Refpondetur: Sa. -
1) 98¢l Die feRigen Juramenta yon feinem Epifcopo con-
- firmiret {ind, uhd confequenter Feine Kvafft haben.

: 2) Ieder denen divinis, yoeldye per Vicarios beftellet ywer-
e, N0y ber Adminiftrationi Juftitie et¥0a8 abgehet, wann. 3u-
mablei 2, Canonici gt der Regierung unddi¢ Theologal-Preben_
Denconfervirgt 00er per equipollens erfelset swerden.

3) ©as intereffe dever Nachfommen und jeiges Jura-
ment Deter Canonicorum Wwitd mehr violiret, Wann per refignatio-
nem extranel 31 DeNeN Canonicat¢n ND Pralaturen gelangen, als
wain diefelbigen fabrice oder audymenfe Epifcopali uniret vet:
e, ad tempus tvie N, N. gemadyte difpofition determiniret.Dann
praftmtio Juris ift, Dag alle foldyelegara pro indigenis & non pro ex-
traneis geftifftet svorden.

. 4) Weil alle Juramenta de confervando ftatu prefenti
verftanden svesDen miiffen, fo lange vis major prafentem fta-
€2 tumn
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tomniche verandert, obee Aenderung cefordert, votum enim
noninfringitur’ cumin melios mutatur.  cap. pecvenit: de jureju-
rand,
5) Wag Canonicide jure tnd audy invid fenden muffen,das
i niditroiderifyr Jurament; Unionesund Sufammenfdiogung
mebhrer Beneficien mit dev fabrica, menfa Epifcopali oder anderi
dergleichen Beneficiett, toann diedurd) Kricgoder {onfton gemin:
dert find, miiffen die Canonici etiam de jure invitilenden, vermoge
Derer Neehte, cap. ficut unice de exceff.Prelae: Tholes. de Benef.cap,
20, Laymann, dy L. Theologi: moral. Trident, cap.¢. nam:6:&c. Er-
go, ift Dagnidyt wider dasJurament, 1ALL fieaefehen laffen,
‘yoag vonNedtswegen nicyt allein exlaubet, fondern audy jesi-
gem Quftand nach gebottep und nothig ift. - Cap.Nullus de Jure
- Patronat, Laymann. Lib‘.4;Tridcnm4; cap..9.1n; 8. ex Rebuffo, Cac-
cia, Hogeda &caliis,thd confequenter fibeinet tutius auch ehe Ju ver-
antroorten sufepn, dagdie Przlatureht, Canonicatelt; Obedientigh,
Vicarien uhb andere Beneficieh, voeldye fie weder mit Singen im
@hor nodymit Raths Dienfien, nody mit geftiffteten leGionibus
auf Univesfitdten verdietien, permodum unionis ¢ifigesogen und
Derer PbﬁulandorpmMénf:E'app,licircttvcrben; alg Daf 8 Geiftli-
dBes@ubt verbleibe. Dannpermodum ecularifationis und V-
swandlung in Grblande toeildodyin effetu der Jugang und die
Ruging dadurdy eclanget, und per Poftulationem
~ gefithert wisd, aebet e8

»

nitht an.




ENENTIE )
i
ey

GK 1635

c

Rie
IMME DIATat

Der

RBAGffhen RJithimer -
M Brfebm

"L’lus Dem unde
@eéebmabhgen%@ut@awr fd}eanmf’cem

Bebauptet
Samt vorangefester

Sursen Sriehlunge,

SRas fyeaen des Stiffts Naumburg fii unterfd)tebme

Sbrifiten beraus geFormmen, und twags infonderheit der Autor
der unparebeifhen confideration fiir ein Abfehen gehabs =
habers mdge, aud)worinken feine argumenta 3
eigentlidy befteben,

i

.

gl

6

.
o
w

L 0l-|
P | 1‘| IMIV

Jé‘I [j IAI l l]9l|IA| T I IIS'

€L| cl

4

QI-I

Bedrude 3u qubuvg

AP CC XX,

91|

LL|

@
8l

s |
&

)]s
6} |

4

e ;

g~




	Die Immediatät Der Sächsischen Bißthümer Meissen/ Mörseburg und Naumburg Aus dem Munde Des ehmahligen ChurSächsischen Ministerii Behauptet
	Titelblatt
	[Seite 3]
	[Leerseite]

	[Kurtze Erzehlunge]
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9

	Bedencken Des Chur Sächsischen Geheimbten Rahts Collegii zu Dreßden An Chur-Fürst Johann Georg den Ersten Derer Drey Bischoffthümer Meissen, Merseburg und Naumburg halber gestellet.
	I. Es wird gefraget:
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14

	II. wird gefraget:
	Seite 15
	Seite 16

	III. Wird gefraget:
	Seite 17

	IV. wird gefraget:
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20

	Das fragt sichs aber nun V.
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24

	VI. Wird gefraget:
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27

	VII. wird gefraget:
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30

	VIII. wird gefraget:
	Seite 31
	Seite 32

	IX. wird gefraget:
	Seite 33

	X. Wird gefraget:
	Seite 34

	XI. Wird gefraget:
	Seite 35
	Seite 36




